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        28. August - 2. Oktober 2017

programmkino rex

Eine Filmreihe zur Erinnerung 
an Janusz Korczak

Geliebtes Leben
Regie: Oliver Schmitz

Südafrika, Deutschland 2010, 106 Min., OmU

Zeit:  Montag, 28. August, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

Elandsdoorn, ein friedliches Township in der 
südafrikanischen Provinz. Die Bewohner sind stolz 
auf ihre Gemeinschaft und halten zusammen 
– solange niemand gegen die Regeln verstößt. 
Hier verlebt die 12-jährige Chanda eine glückli-
che Kindheit, die jäh endet, als unerwartet ihre 
einjährige Schwester stirbt. In Trauer erstarrt wird 
ihre geliebte Mutter Lilian schwer krank, ihr Stief-
vater Jonah ertränkt alle Sorgen im Alkohol und 
verschwindet eines Tages ganz. Gerüchte gehen 
plötzlich im Ort umher, die Nachbarn distanzieren 
sich. Chandas Fragen werden mit hartnäckigem 
Schweigen beantwortet. Da beschließt sie, gegen 
jede Regel aufzubegehren und ein tief verwurzel-
tes Tabu zu brechen…

Ephraim und das Lamm
Regie: Yared Zeleke

Äthiopien, Frankreich, Deutschland u.a. 2015, 94 Min., OmU

Zeit:  Montag, 4. September, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

Als der 9-jährige Ephraim von seinem 
Vater zu Verwandten ins grüne Hochland 
Äthiopiens gebracht wird, um der Dür-
re zu entgehen, nimmt der Junge sein 
geliebtes Lamm Chuni mit. In der neuen 
Umgebung, zwischen verbotenen Wäl-
dern und magischen Bergen, fühlt sich der 
Junge fremd und sehnt sich zurück nach 
Hause ...
Der Film erzählt die berührende und hoff-
nungsvolle Geschichte eines Jungen auf 
der Suche nach einem Neuanfang in der 
Fremde. Eine märchenhafte Reise durch 
ein unbekanntes, doch atemberaubend 
schönes und vielfältiges Land im Wandel 
zwischen Vergangenheit und Zukunft.

Zeit:  Montag, 11. September, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

Das Mädchen Wadjda
Regie: Haifaa Al Mansour

Saudi Arabien, Deutschland, 2012, 97 Min., OmU

Jeden Tag, wenn die zehnjährige 
Wadjda in ihrer Heimatstadt Riad zur 
Schule geht, führt sie ihr Weg an ei-
nem Spielzeuggeschäft vorbei, das ein 
grünes Fahrrad anbietet.
Dabei schlägt ihr Herz jedes Mal 
höher, denn dieses grüne Fahrrad zu 
besitzen, würde auch bedeuten, sich 
endlich gegen den Nachbarsjungen 
Abdullah durchzusetzen und ihm 
schnell wie der Wind davon flitzen 
zu können. Obwohl es Mädchen 
untersagt ist Fahrrad zu fahren, setzt 
Wadjda alles daran, ihren Traum Wirk-
lichkeit werden zu lassen ...



Enklave
Regie: Goran Radovanovic

Serbien, Deutschland, 2015, 92 Min., OmU

In einer kleinen serbischen Enklave auf 
kosovarischem Gebiet lebt der 10jäh-
rige Nenand. Jeden Tag wird er von 
einem KFOR-Militärfahrzeug in die 
Schule gebracht, wo er inzwischen der 
einzige Schüler ist. Sein großer Wunsch, 
mit anderen Kindern zu spielen, scheint 
unerfüllbar – bis er auf den 13jährigen 
Hirtenjungen Bashkim trifft, der seinen 
Vater im Krieg verlor und der die Ser-
ben hasst. 

Zeit:  Montag, 18. September, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

Zehn Jahre nach dem Krieg im Kosovo und durch die Augen eines einsamen Jungen, zeigt 
diese ergreifende und intensive Geschichte Kinder in ihrem Kampf mit der Blutrache ihrer 
Eltern und fragt, ob Koexistenz zwischen diesen zwei Volksgruppen aufgrund der Geschich-
te überhaupt möglich ist.

Korczak
Regie: Andrzej Wajda

Polen 1990, 113 Min., OmU 
Vor 75 Jahren wurden der polnisch-jüdische Kinder-
arzt, Schriftsteller und Pädagoge Janusz Korczak 
und seine ihm anvertrauten Kinder in Treblinka er-
mordet. Der Film „Korczak“ entwirft das eindrucks-
volle Porträt eines Menschen, der Kindern selbst in 
schwierigster Zeit zu Gerechtigkeit, Brüderlichkeit 
und Toleranz erzieht. »Die Lebenswege großer 
Menschen gleichen Legenden – sie sind beschwer-
lich, aber schön«, schrieb Korczak. Am 6. August 
1942 wurde sein Leben zur Legende, als ihn die SS 
zwang, »seine« Kinder hinter der Fahne mit dem 
Davidstern zum Zug nach Treblinka zu führen. Er 
verzichtete darauf, sein eigenes Leben zu retten, 
und starb gemeinsam mit ihnen.

Zeit:  Montag, 25. September, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

© absolut Medien GmbH, www.absolutmedien.de

Zeit:  Montag, 2. Oktober, 20.30 Uhr
Ort:  programmkino rex, Grafenstraße
Eintritt: 6,50 Euro, erm. 5,00 Euro

Conducta – Wir werden sein wie Che
Regie: Ernesto Daranas

Kuba 2014, 108 Min., OmU 

Der elfjährige Chala wächst in Havanna bei 
seiner drogensüchtigen Mutter auf und 
muss mit mehr oder minder legalen Jobs 
zum Lebensunterhalt beitragen. Den Behör-
den und anderen Aufsichtspersonen fällt er 
öfter negativ auf. Carmela aber, seine Leh-
rerin, steht dem Jungen immer wieder bei.
Ernesto Daranas ist mit seinem Film eine 
von Menschlichkeit und Lebensmut gepräg-
te präzise Gesellschaftsaufnahme gelungen. 
Er verbindet in der Freundschaft von Chala 
und Carmela geschickt Sozialkritik und 
bewegendes Gefühlskino. In Kuba war der 
Film 2014 der meist gesehene und heftigst 
diskutierte Spielfilm.

Diese Filmreihe des AlleWeltKinos in Erinnerung an Janusz Korczak, der vor 140 
Jahren geboren und vor 75 Jahren ermordet wurde, wurde organisiert von Ev. Erwach-
senenbildung, dem Weltladen Darmstadt, den Eine-Welt-Promotor_innen-Programm 
Hessen, der Deutschen Korczak-Gesellschaft e.V., dem Deutschen Polen-Institut,
der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und der Citydome Darmstadt 
GmbH & Co KG. Weitere Informationen bei Winfried Kändler, Tel. 06151-1362430, win-
fried.kaendler@evangelisches-darmstadt.de, www.evangelisches-darmstadt.de.

 Weitere Veranstaltungen zum Thema

Schokolade ohne Kinderarbeit:    Dienstag, 26.09.2017, 19.00 Uhr
Der weite Weg zum nachhaltigen Kakao   Weltladen, Elisabethenstr. 51
Vortrag von Friedel Hütz-Adams von Südwind,
Institut für Ökonomie und Ökumene, Bonn

Vom Recht auf Achtung und Respekt:   Mittwoch, 27.09.2017, 19.00 Uhr
Eine Erinnerung an Janusz Korczak  Das Offene Haus, Rheinstr. 31
Mit Texten, Geschichten und Musik
Referent: Joachim Dietermann, Pfr. i.R., Seeheim-Jugenheim
Musik: Hildrun Wunsch, Blockflöte, Zwingenberg und
Monika Hölzle-Wiesen, Klavier, Seeheim-Jugenheim

Programm-Entwurf "IKA 2015"       am 21. November 2015 in München     Stand: 11.08.2015

 

„Der Blick ins Freie“                                                                     
Menschenbild und Kinderrechte nach Janusz Korczak                                           
und deren Bedeutung für Bildung heute 

Ein Kooperationsprojekt von:  

Hochschule für Philosophie München                                                                                                                              
Deutsche Korczak-Gesellschaft e.V.                                                             
International Korczak Association 

Zentraler Tagungsort                                                                                                        
Hochschule für Philosophie, Kaulbachstraße 31, D-80539 München                                                                                                  
Unterkunft: CVJM in der Landwehrstraße 13, 80336 München (Gästezimmer)                                                            

 

Samstag, 21.11.2015  

9.00 Uhr Registrierung (der IKA- und DKG-Mitglieder) 

9.30 Uhr Musikalischer Auftakt                                                                                                                             
MARY ROXX (Mädchen-Schulband des Maria-Ward-Gymnasiums Günzburg) 

Offizielle Begrüßung                                                                                                                                      
Vorsitzender der Deutschen Korczak-Gesellschaft: Siegfried Steiger (Günzburg)                                                                                                                   
Präsidentin der Internationalen Korczak-Association: Batia Gilad (Israel)                                                                            
Hochschule für Philosophie: Prof. Dr. Michael Reder (München)                                                                                                                                     
Polnisches Generalkonsulat: Generalkonsulin Grażyna Karubin (angefragt)  

10.00 Uhr                                                                                                           
Präsentation der Ausstellung „Der Blick ins Freie - Künstlerische Positionen im Diskurs 
mit Janusz Korczak“ Itzchak Belfer (Tel-Aviv) / Jakob Steiger (München)                                                                                                                                          
mit Begleit-Programm: Siegfried Steiger und das Experimentelle Theater Günzburg                                                                                                                                                

10.45 Uhr                                                                                                                                               
Dr. Karin Hutflötz (München), Hochschule für Philosophie                                                                                
„Der Mensch als offenes Wesen. Bedeutung für das Kind und seine Bildung“  

11. 30 Uhr Kaffee-Pause 

ÖFFENTLICH 


